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Vorwort:


Die in diesem Buch vorgestellten Alternativen


zu tierbasierten Sprichwörtern und


Redewendungen spiegeln die Werte und das


Mitgefühl wider, das Veganer nicht nur


gegenüber Tieren, sondern auch gegenüber


Menschen empfinden. Oftmals sind die


vorgeschlagenen Alternativen keine direkten


Ersatz-"Beleidigungen", da in der veganen


Lebensweise das Prinzip der Empathie nicht an


den Grenzen der Tierwelt endet. Beleidigungen


und das Erniedrigen anderer sind verpönt, da


sie gegen die Grundsätze von Respekt und


Mitgefühl verstoßen. Stattdessen bieten diese


Alternativen eine Möglichkeit, Gedanken und


Emotionen auf eine Weise auszudrücken, die


niemanden herabsetzt und die Würde aller


Lebewesen wahrt.
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"Da wird der Hund in der Pfanne verrückt"
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"Da wird der Hund in der Pfanne verrückt"


Dieses Sprichwort geht auf eine alte


Anekdote über den legendären Till


Eulenspiegel zurück, eine Figur der


deutschen Volksliteratur, die für ihre


Schalkhaftigkeit und ihren wortwörtlichen


Humor bekannt ist. Die Geschichten von Till


Eulenspiegel wurden erstmals 1515 in


gedruckter Form veröffentlicht. In einer


dieser Geschichten arbeitet Eulenspiegel als


Braugehilfe in der Stadt Einbeck. Der


Braumeister, für den er arbeitet, besitzt


einen Hund namens "Hopf". Eines Tages


muss der Braumeister zu einer Hochzeit und


gibt Eulenspiegel die Anweisung, während


seiner Abwesenheit den Hopfen für das


Bier sorgfältig zu sieden. Eulenspiegel, der


bekannt dafür ist, alles wörtlich zu nehmen,


interpretiert die Anweisung auf seine eigene


Weise: Statt den Hopfen in die Pfanne zu


werfen, nimmt er den Hund "Hopf" und


wirft ihn ins siedende Wasser.


Der Hund gerät in Panik und beginnt, wild in


der Pfanne herumzuspringen. Als der


Braumeister zurückkehrt und die Situation


erkennt, wird er aus Wut und Verzweiflung


ebenfalls "verrückt". Diese groteske


Geschichte ist ein Beispiel für den oft


makabren Humor in den Anekdoten jener


Zeit und zeigt die absurde Logik, mit der


Eulenspiegel die Welt betrachtete.


Das Sprichwort wird verwendet, um eine


Situation zu beschreiben, die so absurd oder


unerwartet ist, dass sie jemanden


buchstäblich verrückt macht. Es


verdeutlicht eine extreme Überraschung


oder Verwirrung, die durch eine absurde


Wendung der Ereignisse ausgelöst wird.


Veganer verwenden dieses Sprichwort


nicht, da es eine Szene von Tierquälerei


darstellt, die für sie unakzeptabel ist. Für


Veganer sind Tiere empfindsame


Lebewesen, die mit Respekt behandelt


werden sollten. Der Gedanke, ein


Lebewesen wie einen Hund in eine Pfanne zu


werfen, widerspricht ihrem ethischen


Verständnis und ihrer Überzeugung, dass


Tiere nicht als Objekte des Humors oder


der Nahrung betrachtet werden sollten.


Statt dieses Sprichworts könnten Veganer


neutrale Ausrufe verwenden, die keine


Tierquälerei implizieren, wie etwa „Das


schlägt dem Fass den Boden aus“, „Das ist


ja nicht zu fassen“ oder „Da fällt mir nichts


mehr ein“. Diese Ausdrücke vermitteln


Überraschung oder Ungläubigkeit, ohne


dabei auf grausame Bilder zurückzugreifen.
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"Da brat mir einer einen Storch"
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"Da brat mir einer einen Storch"


Das Sprichwort hat seine Wurzeln in der


biblischen Speisevorschrift, die das Essen


bestimmter Tiere, darunter der Storch,


streng untersagt. Diese Vorschrift findet


sich im Buch Levitikus (Kapitel 11, Verse 13–


19) der Luther-Bibel von 1545, wo der


Verzehr von Vögeln wie Adlern,


Fledermäusen, Reihern und Störchen


verboten wird. Im Mittelalter übertrug sich


diese Vorschrift auf die Kultur, wobei der


Storch zusätzlich abergläubische


Verehrung erfuhr und als Glücksbringer


sowie Symbol der Fruchtbarkeit galt. Sein


Fleisch wurde als ungenießbar betrachtet.


Trotz dieses Tabus wurde der Storch in der


Literatur der Renaissance scherzhaft als


kulinarische Delikatesse erwähnt, um auf


etwas Unerhörtes oder Absurdes


hinzuweisen.


Das Sprichwort „Da brat mir einer einen


Storch“ wird verwendet, um Überraschung,


Verwunderung oder Unglauben über etwas


äußerst Ungewöhnliches oder Unerwartetes


auszudrücken.


Es nutzt die Absurdität und kulturelle


Symbolik des Storches, der in der


Gesellschaft als ungenießbar und fast heilig


gilt, um die Einzigartigkeit und das


Unfassbare einer Situation zu betonen.
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